
Zuschuss auf jede verkaufte Eintrittskarte/ pro Besuch für das „Musikzentrum“ 
 

 
Städtischer Zuschuss auf jede verkaufte Konzertkarte 
 
Grundansatz: Der jährliche städtische Zuschussbedarf für die Bochumer Symphoniker und 
das Musikzentrum wird durch die verkauften Karten geteilt. 
 
Wie hoch ist der städtische Zuschussbedarf? 
-  für die Bochumer Symphoniker: 7,86 Mio. Euro pro Jahr (Haushaltsansatz 2012) 
-  für das Musikzentrum: 2,64 Mio. Euro pro Jahr (Berechnung nach DIN 18960) 
-  Ersparnis bei den Bochumer Symphonikern durch Bau des Musikzentrums: 0,35 Mio. Euro 

pro Jahr (Verwaltungsvorlage zum Ratsbeschluss vom 03.09.2011) 
 
Daraus ergibt sich ein Gesamt-Zuschussbedarf von 10,15 Mio. Euro 
 
Wie viele Karten werden verkauft? 
Die Symphoniker nehmen über den Kartenverkauf ein: 558.200 Euro (Haushaltsansatz 2012) 
Eine Karte kostet im Mittel 22 Euro. (Berechnung siehe Anlage) 
Somit werden verkauft: ca. 25.373 Karten 
 
Teilt man den Gesamt-Zuschussbedarf (10,15 Mio. Euro) durch die Anzahl der verkauften 
Karten (25.373), beträgt der Zuschussbedarf pro verkaufter Karte: 400 Euro. 
 
 

 
Städtischer Zuschuss pro Konzertbesucher 
 
Ebenso kann man den Zuschussbedarf pro Konzertbesucher berechnen. Bei dieser 
Berechnung sind auch die Besucher eingeschlossen, die kostenfrei Konzerte in Bochum 
besuchen (z.B. Karteninhaber von Sponsoren, Besucher von Gratiskonzerten). 
 
Die Konzerte der Symphoniker in Bochum besuchen jedes Jahr 49.000 Besucher 
(Haushaltsansatz 2012). 
 
Teilt man den Gesamt-Zuschussbedarf (10,15 Mio. Euro) durch die Anzahl der Besucher 
(49.000), beträgt der Zuschussbedarf pro Besucher: 207 Euro. 
 
 

 
Im Vergleich 
 
Der Zuschussbedarf pro verkaufter Eintrittskarte bei den städtischen 
Schwimmbädern beträgt 7,32 Euro (Berechnung durch den Bund der Steuerzahler). 
 
Auch bei dieser Kalkulation wurden die Besucher, die kostenfrei die Bäder besuchen, nicht 
eingerechnet (z.B. Kinder unter 6, Schulschwimmer, Schwimmvereine, Schwimmkurse). 



Anlage 
 
Berechnung des Preises einer Karte im Mittel anhand des Audimax: 
 
Audimax    Vollzahler Sozialtarif 

     75% 25% 

Block Plätze Preis Max. Einnahmen  

C J 226       24 €               5.424 €      4.068 €         678 €  

B K 356       32 €              11.392 €      8.544 €       1.424 €  

A  212       32 €               6.784 €      5.088 €         848 €  

N L 276       16 €               4.416 €      3.312 €         552 €  

M  237       20 €               4.740 €      3.555 €         593 €  

  1307              32.756 €      28.662 €  

       

         25 €  Preis pro Karte im Mittel         22 €  

 
Geht man davon aus, dass 25% der Karten zum Sozialtarif (50% Reduktion) verkauft 
werden, ergibt sich ein Preis von 22 EUR pro Karte (28.662 Euro / 1.307 Plätze). 
 
Bei der Kalkulation nicht berücksichtigt wurde, dass bei den teueren Kategorien die Plätze 
regelmäßig ausverkauft sind, in den billigen Kategorien regelmäßig Plätze frei bleiben. 
 
Ebenso unberücksichtigt blieben bei der Zuschussberechnung die jährlichen Mehrausgaben 
für die Jahrhunderthalle, die dadurch entstehen, dass dem Land versprochen wurde die 
Jahrhunderthalle zu kaufen, um die Fördergelder zum Bau des Musikzentrums zu erhalten. 
 
 
 

Quellen 
 
Haushalt 2012 S. 633f., Leistungsentgelte Bosy, Subventionen, Besucherzahlen 
http://www.bochum.de/C12571A3001D56CE/vwContentByKey/W28VAFRG843BOCMDE/$FIL
E/2012Band2.pdf 
 
Gutachten Musikzentrum, gebäudebezogene Kosten gem. DIN 18960: 
http://buergerbegehren-musikzentrum.de/wp-content/uploads/2012/06/Gutachten-
j%C3%A4hrliche-Kosten-Vorhaben-Musikzentrum.pdf 
http://buergerbegehren-musikzentrum.de/wp-content/uploads/2012/06/Gutachten-
j%C3%A4hrliche-Betriebskosten-des-Musikzentrums.pdf 
 
Bund der Steuerzahler, Berechnung Zuschuss Schwimmbad 
http://www.steuerzahler-nrw.de/Hagen-zahlt-fast-14-Euro-pro-
Badegast/36738c44588i1p137/index.html 
 

 
 
 
 
 
 


